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Heute steht der öffentliche Verkehr der 
Schweiz für im Takt gut abgestimmte 
Verbindungen zwischen Bahnen, Bus-
sen, Trams, Schiffen, sowie Seil- und 
Bergbahnen in allen Regionen und ge-
niesst einen grossen Rückhalt in der 
Bevölkerung und in der Politik. Die at-
traktiven Alpenbahnen prägen das Tou-
ristik-Image der Schweiz. 
Vom Bahnnetz sind rund achtzig Pro-
zent normalspurig ausgelegt und mit 
wenigen Ausnahmen vollständig elek-
trifiziert. Hochgeschwindigkeitsstre-
cken zwischen den Hauptzentren gibt 
es keine. Die Neubau-Strecke zwischen 
Bern und Olten ist für 200 Km/h aus-
gelegt. Die NEAT-Tunnels am Lötsch-

berg, Gotthard und Ceneri sind für 250 
Km/h zugelassen.

Die Schweiz feiert
Im SBB Instandhaltungswerk in Yver-
don-les-Bains fand am 9. März 2022 
der Eröffnungsakt statt. Eine Güterver-
kehrslok Re 420 von SBB Cargo und 
eine Personenverkehrslok Re 460 der 
SBB sind im Jubiläumskleid enthüllt 
worden. Darauf abgebildet ist auf der 
einen Seite ein historischer Zug, auf der 
anderen einer der neusten Generation. 
Damit symbolisieren die beiden Loko-
motiven die Verbindung zwischen Ver-
gangenheit und Zukunft. Sie verkehren 
während des Jubiläumsjahrs und trans-

portieren Menschen und Güter in der 
ganzen Schweiz.
Zum Jubiläum „175 Jahre Schweizer 
Bahnen“ sagte SBB CEO Vincent Du-
crot: „Die SBB verbindet die Schweiz. 
Gestern, heute und in Zukunft. Ge-
meinsam mit allen Schweizer öV-Un-
ternehmen nehmen wir das Jubiläum 
zum Anlass, nicht nur auf die erfolgrei-
che Geschichte des öffentlichen Ver-
kehrs zurückzuschauen, sondern auch 
aufzuzeigen, wie er sich weiterentwi-
ckeln wird.“
Ueli Stückelberger, Direktor des Ver-
bands öffentlicher Verkehr, ergänzte: 
„Es ist für die öffentliche Verkehrs-
Branche wichtig, nach Covid-19 das 
Vertrauen der Kundinnen und Kunden 
zurückzugewinnen, damit sie rasch 
wieder den öV als Transportmittel be-
nützen. Wir sind überzeugt, dass die 
Bedeutung des öV in Zukunft noch 
wachsen wird, denn ohne starken öV 
werden die Klimaziele nicht zu errei-
chen sein.“

Anlässlich der Eröffnungsfeier zum 175– jährigen Bahnjubiläum wurden eine Re 460 und eine Re 420 im Jubiläumskleid vorgestellt.

175 Jahre Schweizer Bahnen 

Zwei Loks und fünf
Festwochenende
Der öffentliche Verkehr feiert 175 Jahre Eisenbahn in der Schweiz: Am 7. 
August 1847 wurde zwischen Zürich und Baden die erste Eisenbahnlinie 
mit der „Spanisch Brötli-Bahn“ für den Personenverkehr eröffnet. Auf der 
22.5 Kilometer langen Strecke reduzierte sich die Fahrzeit gegenüber der 
„Bäderkutsche“ von 3 Stunden auf 45 Minuten. Die Eisenbahn hat an-
schliessend die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung des 
Landes massgebend geprägt.
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